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Jahresbericht 2022 des Präsidenten

Fachkräftemangel, Energiekriese, Ukrainekrieg, Lieferengpässe, Inflation – alles 
negativ behaftete Schlagwörter und Probleme, mit welchen wir uns in den Vergan-
genen 12 Monaten herumgeschlagen haben.

Ihr alle geht auf Eure ganz eigene Art mit diesen Problemen um, setzt Euch mehr 
oder weniger damit auseinander und sucht individuell Lösungen für die Probleme. 
Deshalb und weil ich viel lieber von positiven und aufbauenden Themen berichten 
möchte, gehe ich nicht weiter darauf ein.
 
Trotz der einen oder anderen Widrigkeit, dürfen wir uns vielerorts über volle Auftragsbücher freuen und die Ertragslage 
ist aussichtsreich. Bauen wir darauf auf und geniessen wir unsere Stellung in der Wirtschaft.
 
Seit ihr mich vor einem Jahr zum Präsidenten gewählt habt, durfte ich mich über unzählige spannende Begegnungen 
an ebenso spannenden Anlässen freuen.  Vor allem Anlässe mit Euch, liebe Gwerblerinnen und Gewerbler und auch 
Anlässe vom Berner KMU.

Ein Highlight war für mich der Hüttenhöck im August, wo ich 11 jungen Menschen, die Ihr QV mit Note 5.2 oder höher 
abgeschlossen haben, gratulieren und ein Goldvreneli überreichen durfte. 11 derartige Talente, ausgebildet in Buchsi, 
bei Euch KollegInnen. Wenn ich diese Zeilen schreibe, macht es mich wieder enorm stolz.
 
Wir haben Euch mit einer kurzen Umfrage um Eure Meinung gefragt rund um den HGV. Die Rückmeldungen waren 
zahlreicher als erwartet und durchwegs positiv. Nebst viel Lob konnten auch einige Erkenntnisse daraus gezogen und 
werden und es haben sich auch Mitglieder zur Mithilfe im Verein bereit erklärt. Auch dafür herzlichen Dank. Ein mehr-
fach-genannter Wunsch von Euch war es, sich öfter zu treffen. Wir haben dafür mit wenig Aufwand einen Gwerbler-
stammtisch ins Leben gerufen und am 26. Okt. fanden sich viele Buchsi-Gwerbler:innen im Joker’s ein um zu plaudern, 
etwas zu trinken und eine gute Zeit zusammen zu verbringen. Dieser Anlass schreit nach einer Wiederholung.
 
Der Fondueplausch war auch dieses Jahr der am besten besuchte Anlass in der HGV-Agenda. Gemütlichkeit und Ge-
selligkeit machen diesen Anlass aus. Nebenbei durfte ich an diesem Abend verkünden, dass es uns gelungen ist, das 
Organisationskomitee für die HAGA 2025 zusammen zu stellen. Der HGV hat wieder die Absicht, im 2025 eine Gewer-
beausstellung durchzuführen. Das Datum steht auch schon fest. Reserviert euch 10. – 13. April 2025. Allen, die sich 
bereit erklärt haben, diesen Anlass mit zu organisieren mein herzlichstes Dankeschön. Stellen wir eine unvergessliche 
HAGA auf die Beine, die den vorangegangen in punkto Schönheit, Abwechslungsreichtum und Grösse in nichts nach-
steht!
 
Den eingangs erwähnten Problemen begegnet der HGV mutig und mit Lösungen. Am 26. Januar durften wir im Korn-
haus 15 Mitglieder sowie Vertreter:innen der Oberstufe, des Berufsinformationszentrums BIZ und der Industrie (Duap) 
zu einem Workshop begrüssen, in welchem wir Lösungen suchten, um der Fachkräfteproblematik entgegen zu wirken. 
Alle Teilnehmenden diskutierten engagiert und erarbeiteten brauchbare Lösungsansätze. Es ist nun an uns Gwerber:in-
nen, diese umzusetzen. «Draa bliibe» ist die Devise!

Es war mir eine grosse Ehre, dass der Gemeinderat Herzogenbuchsee auf uns zu gekommen ist und uns um ein Treffen 
gebeten hat. Am 2. Februar durfte sich der Vorstand mit Vertreter:innen des Gemeinderates treffen und sich über die 
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Fachkräftemangel-Problematik, über den Neuzuzügeranlass und -Dokumentation, das Eiertütschen und alles Andere, 
was ansteht unterhalten. Der Gemeinderat äusserte sich sehr glücklich darüber, dass ein Austausch mit dem Gewerbe 
stattfindet und eine engere Zusammenarbeit gewünscht wird. Ich persönlich fühlte ein grosses Wohlwollen von Seiten 
der Einwohnergemeinde gegenüber dem Gewerbe und hatte den Eindruck, dass uns viele Türen offenstehen.

Mein erstes Jahr als neuer HGV Präsident ist somit zu Ende. Es verlief reibungslos und für mich sehr positiv. Ein Grund 
dafür ist zweifelsfrei die Tatsache, dass ich mehrheitlich auf einen erfahrenen und kompetenten Vorstand vertrauen 
darf. Dijana Marti, Beat Ammann, Thomas Frey und Bruno Langenegger sind alle schon über 10 Jahre im Vorstand und 
sie leisten Grossartiges für diesen Verein. Verständlich, dass sich auch einmal jemand dazu entschliesst, aus zu treten. 
Mit Beat Ammann verliere ich eine wichtige Person im Vorstand und seine Rücktritts-Ankündigung überraschte mich, 
wenn gleich ich Beat auch sehr gut verstehen kann. Also hiess es für uns keine Zeit verlieren und eine neue Person für 
dieses wichtige Amt zu suchen. Es ist uns gemeinsam im Vorstand gelungen, die Wunschkandidatin für uns zu gewin-
nen und ich freue mich, künftig mit Andrea Gnägi zusammenarbeiten zu dürfen. Ich lege Euch allen ihre Wahl sehr ans 
Herzen. Sie ist die Person, die wir gesucht haben!

Nach einem derart erfolgreichen Jahr bleiben mir viele schöne, wertvolle und eindrückliche Erinnerungen und der 
persönliche Ausblick auf das nächste Vereinsjahr. Der Hauptfokus liegt für mich auf Ihnen, liebe HGV-Mitglieder. Für 
Euch jederzeit ein offenes Ohr zu haben, für Euch da zu sein und auf Eure Anliegen einzugehen soweit ich das kann 
ist mir das Wichtigste. Weiter werde ich mich im OK-HAGA engagieren und mithelfen, eine grossartige Gewerbeshow 
zu organisieren. Mit viel Vorfreude schaue ich auch schon auf den Hüttenhöck und Fondueplausch Ausgabe 2023, an 
welchem ich Euch alle persönlich treffen darf. «Ig fröie mi!»

Jakob Marti


